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Deutſches wri
Erwähnung der ſeit einiger Zeit wieder durch dieu Feee Gerüchte von einer beabſichtigten Ver

meh rung unſerer Artillerie ſagen die offiziöſen Berl
vo Age inlertest es keinem Zweifel daß unſere e 8

ihrer Geſchütze und Mannſchaften nr franzöſiſchen noch der de Fern iſt
andererſeits aber ſteht es nicht minder daß mit bloßen
Aufſtellung neuen Materials den Jntentionen unſerer militäri
ſchen Fachautoritäten keineswegs völlig gedient wäre Letztere
möchte unſere Artilleriewaffe ihren ranzehen und ruſſiſchen
Konkurrentinnen nicht blos ebenbürtig ſondern wiederum wie
vor dem Feldzuge 187071 überlegen geſtalten Unter dieſem
Geſichtspunkte nun erſcheint als brennendſte Frage zunächſt die

nige der Vermehrung des Artillerie Offiziercorps
Thatſache iſt daß ſchon unter den wärtigen Verhältniſſen
Pei Aufſtellung der artilleriſtiſchen Referveformationen ein fühl
Barer Mangel an Offizieren hervortreten würde Durch eine
event Erweiterung der Bildungsanſtalten für artilleriſtiſche
Zwecke ließe ſich nach der beregten Richtung hin ohne Frage
ſehr erſprießliches thun und wäre durch die Vermehrung des
ArtillerieOffiziercorps die conditio sine qua non für weitere
organiſatoriſche Maßnahmen als erfüllt zu betrachten Jn
zwiſchen müſſen wir ausdrücklich betonen daß die ganze An
gelegenheit noch in der Schwebe iſt daß ſpeziell bezüglich der
Vermehrnng unſeres Artilleriebeſtandes alle poſitiv auftretenden
Mittheilungen als dicht angeſehen werden müſſen und jeden
falls diejenigen Blätter Meldungen welche gar von einer Vor

an den Reichstag erzählen völlig aus der Luft gegriffen
in

Aus Oldenburg berichtet die Oldenburger Ztg

Gegen den verantwortlichen Redacteur der Oldenburger
Ztg C Heſſe hierſelbſt iſt bei der Staatsanwaltſchaft ſeitens
des Kommandos der 19 Diviſion zu Hannover Strafantrag
wegen Beleidigung des Major Steinmann vom oldenburgiſchen
Jnfanterieregiment Nr 91 begangen durch die Preſſe geſtellt
worden Die fragliche e ſoll enthalten ſein in einer
Notiz der Oldb in welcher es heißt ein kürzlich nach
Oldenburg verſetzter Stabsoffizier des oldenb Jnfankterieregiments
habe ſeine Untergebenen mit Vorliebe Oldenburger Ochſentitulirt und demgemäß behandelt Desgleichen iſt ein Straf
antrag geſtellt gegen den Verleger und Drucker der Oldenburger
Zeitung Ferner iſt Strafautrag re gegen den verantwort
lichen Redarteur der Nachrichten für Stadt und Land Scharf
hierſelbſt und endlich gegen den Verfaſſer des bekannten

S Ochſenliedes den bisherigen Schauſpieler Arnold Schröderowie gegen den Druckereibeſitzer Ad Littmann hierſelbſt in
Deſſen Druck das Ochſenlied erſchienen iſt Es iſt alſo wenn
die betr Strafanträge ſeitens der Staatsanwaltſchaft angenom

men werden Ausſicht auf einen kleinen Monſtrepreßprozeß in
Oldenburg vorhanden Gleichzeitig wird uns mitgetheilt daß

guf Veranlaſſung des Großherzogs den Mitgliedern des groß
herzoglichen Theaters folgendes höchſte Reſkript bekannt gemacht
worden iſt Da es nicht paſſend erſcheint daß der Schauſpieler
Arnold Schröder in Anbetracht des anſtößigen agitatoriſchen
Treibens deſſelben länger Mitglied des Theaters verbleibe ſo
iſt derſelbe aus dem Verbande deſſelben zu entlaſſen vorbehalt
lich feiner finanziellen Anſprüche aus dem Kontraktsverhältniß
Dies iſt dem geſammten Theaterperſonal mitzutheilen

Dem Miniſter für Land wirthſchaft war aus landwirth
ſchaftlichen Kreiſen das Geſuch zugegangen geſetzliche Maßregeln
zu befürworten wonach ländliche Arbeiter an der heimlich
betriebenen Auswanderung und damit verbundenem Ver
tragsbruch gehindert werden konnten Der Miniſter hat das
Geſuch abgewieſen da die ſchon beſtehenden drei Mittel zur
Abwendung von Nachtheilen nämlich das Zwangsverfahren zur
Fortſetzung des Dienſtes der Antrag auf Beſtrafung und die

erfolgung des Entſchädigungsanſpruchs für ausreichend zu er
achten ſeien Das erſte dieſer Mittel komme allerdings nur bei
dem rin Geſinde zur Anwendung jedes der drei Mittel
laſſe aber eine ſo beſchleunigte Anwendung zu daß es trotz der

I Juli 1883 im ganzen 222 Kandidaten im Vorjahr 1 ie

beabſichtigten und vielleicht nahe bevorſtehenden Auswanderung
Erfolg verſpreche Was nun die Dienſtboten und Tagelöhner
betreffe welche geen beſtimmten Lohn und gen Gewährung
einer Wohnung auf einem Landgute zu deſſen Bewirthſchaftung
angenommen ſeien ſowie die Arbeiter welche ſich für beſtimmte
land und forſtwirthſchaftliche Arbeiten verdungen hätten ſo ver
elen ſie der geſe n Strafe wenn ſie ohne rechtmäßige

echte der ine en Retre den VWenterſe
ige Arbeiter auf Ant nſtherrſchaft aufGrund des 8 e eutſchen t o

zogen und nach 8 127 a a O vorläufig feſtgenommen werden
ß die Dienſtherrſchaft bei Vertragsbruch Anſpruch auf Ent

ſchädigung habe verſtehe ſich von ſelbſt beſchleunigen könne mandas Werfahren durch Ausbringung des Arreſts und deſſen Voll

ſtreckung Eine energiſche Herrſchaft oder deren Vertretung würde
das in wenig Stunden bewirken v

Vor der königlichen techniſchen OberPrüfungskommiſſion in
Berlin haben während des Zeitraumes vom 15 Sept 1882 bis

zweite Staatsprüfung im Bau und Maſchinenfache
abgelegt Von dieſen Kandidaten haben dem Centralblatt der
Bauverwaltung zufolge 172 im Vorjahre 148 die Prüfung be
ſtanden und zwar 146 als Baumeiſter und 26 als Maſchinen
meiſter welche an wolne zu RegierungsBaumeiſtern bezw
RegierungsMaſchinenmeiſtern ernannt worden ſind Ferner iſt
5 ieieg Vapneiger und 2 Regierungs Maſchinenmeiſtern
das Prädikat mit Auszeichnung zuerkannt worden Jm Jahre
188081 haben 126 im Jahre 1881/82 148 die iſterprüſung beſtanden Es ſcheint auch im laufenden Jahre der
Seht zatt der Fern noch nicht erreicht zu ſein Da die

ahl der jährlichen Anſtellungen etwa 25 beträgt ſo iſt es gewiß
nicht zu viel geſagt wenn man meint daß die Ausſichten für
dieſe Carrière noch recht trübe ſind

Baumeiſter

nen

Halle den 14 November
Der Handelskammer iſt die Mittheilung geworden daß

mit der im Jahre 1885 zu Budapeſt ſtattfindenden allgemeinen
LandesAusſtekung gleichzeitig eine internationale Ausſtellung
von Kraft und Arbertsmaſchinen und Werkzeugen für
das Kleingewerbe von landwirthſchaftlichen Maſchinen mit ver
beſſerter Konſtruktion ſowie von wichtigeren patentirten Ent
deckungen und Erfindungen verbunden iſt Das für die internationale
Abtheilung feſtgeſtellte allgemeine Reglement liegt in dem Bureau
der Handelskammer Brüderſtr 15 von 10 12 Uhr vormittags
zur Einſicht aus

Gefängnißverein
Jn der geſtrigen im Goldenen Ring abgehaltenen General

verſammlung des G
machte der Vorſitzende
aufmerkſant daß nunmehr zehn Jahre vorüber ſind
Verein in der eng thätig iſt er gab
kurzen Rückblick auf

er die

prozeßordnung zur Strafe f

efängnißvereins für die Stadt Halle
err Paſtor Rapmund zunächſt darauf

ſeit der

r ſodann einenckbli die Zeit der Entſtehung des Vereins und
ſeine Thätigkeit überhaupt Der urſprünglich ins Leben gerufene
Provinzialverein mußte ſchon 1876 infolge zu geringer Unter
ſtützung eingehen er hatte aber inſofern ſegensreich gewirkt als

die Urſache zur Gründung von mehreren Lokalvereinen ſo in
Eilenburg Erfurt Köthen Magdeburg und Kalbe wurde Der
früher gegründete halleſche Verein war 1876 ſchon Zu kräf

beiterkolonie eröffnet Hierdurch wird die Gefängnißfragee mit indirekt berührt es dich aber zu hoffen daß es durch
ieſe Kolonie möglich wird auch atiafiens unter
bringen mit denen man nicht weiß wohin at ſich 2 hieri d ehe Monaten S tillen h von Aar

gebildet die ſich die Aufgabe ſtellen gefallenen Mädchen a
eehen um hier oder da eine Verirrte zu retten ſei esKltewetgen in lenen Aſylen oder in

neten Familien lich hat 3 der Central A
ür innere r en definitiven Beſchluß gefaßt in
e Zeit in s e n Sügen e eanzuberaumen die Fragendie Prov Sachſen und das Herzogthum Anhalt ein

Provinzialverein für Gefangnißweſen ins Leben zu
rufen ſei

Nachdem ſeitens des Herrn Stadtv Lutze der KaſſenberichtEinnahme 1654,17 Ausgabe 558 44 M Vegignd 1095,73

erſtattet war begann eine intereſſante Debatte über die von dem
Vorſitzenden zuleßt erwähnten drei Punkte vorher wurde
P Rapmund jedoch auf Antrag des Oberprediger Sickel
für ſeine bisherige vortreffliche Leitung der Vereinsgeſchäfte der
Dank des Vereins durch Erheben von den Buer ausgedrückt
Wir heben aus der Debatte an der ſich beſonders die Herren

berſtaatsanwalt v Mörs Superint D Förſt er Oberprediger
ickel und Saran und Stadtv Lutze betheiligten folgendes

hervor Jn Bezug auf die Arbeiterkolon ien wurde er
wähnt daß hier nunmehr auch eine Durchgangsſtation für Vaga
bonden ins Leben treten müſſe in welcher die in Frage kommenden
Elemente auf dem Uebergange nach Seyda tageweiſe Beſchäftigu
fänden Auch das hier neu zu errichtende Arbeitshaus und
ſowie die Regelung des ſtädtiſchen Kehrweſens wurden in Be
trachtung gezogen der Magdalenenfrage würde u a
die Meinung mehrfach vertreten die nach Beſſerung ſtrebenden
Mädchen vorerſt möglichſt in Familien unterzubringen ehe man
die koſtſpielige Hilfe der Magdalenenaſyle in Anſpruch nehme deren
Nothwendigkeit namentlich für Rettungsloſe jedoch von keiner
Seite beſtritten wurde Jn Bezug auf den geplanten Provinzial
verein wurde hervorgehoben daß es beim Zuſtandekommen eines
ſolchen eher möglich ſein würde durch gegenſeitige Auswechſelung
entſaſſener Strafgefangener denen es an ihrem Heimathsorte
nicht gut möglich iſt Beſchäftigung zu finden beſſernd zu wirken
von anderer Seite wurde dieſer Anstauſch bekämpft und ene
per organiſirende Thätigkeit des Provinzialvereins befürwortet
derſelbe ſolle für ein Handinhandgehen der Vereine in größeren
Tagesfragen wirken und in dem Falle ſeien ihm auch Opfer zu
bringen Dabei wurde auch eine Aenderung der ganzen
üblichen Beſtrafungsart gewünſcht Der eines ſchweren V
brechens halber mit Zuchthaus Beſtrafte hat es vermöge ſeiner
Einzelhaft in einem bequem geſund und modern eingerichtetenJnchthauſe beſſer als der eines leichten gehe wegen in einem

Gefängniß untergebrachte die dort übliche Maſſenhaft wirktimmer vetſchiechternd ſelbſt auf die noch beſſeren Elemente

Aenderung in dieſer Frage wird 377 von ſeiten eines größeren
Vereins mit mehr Ausſicht auf Erfolg angeſtrebt werden können
Die Verſammlung acceptirte ſchließlich den Vorſchlag daß der
Verein ſeine Freude über das Jnslebentreten eines Provinzial
vereins Ausdruck gebe daß er Jich aber unter allen Umſtänden
für lokale Angelegenheiten möglichſte Selbſtändigkeit vorbehalte
Zum Schluß kam noch eine Anzahl mehr interner Vereins
angelegenheiten zur Erledigung

jähriger Thätigkeit zu konſtatiren iſt auch ferner als recht lebens

und der Ausgabe von 205 M eine ſolche von 563 M gegenüber

tiger Blüthe gelangt und hat ſich wie jetzt nach nunmehr zehn
e Provinzigl Nachrichten

Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt uur
unter Angabe der Quelle geſtattet

fähig erwieſen Nur im Jahre 1877 hatte er eine ſchwere Zeit
zu überdauern als ſich Beſtrebungen dahin geltend machten den

Gefängnißverein in den Verein für Volkswohl überzuführen eſtat 8einen Verein der wie wiederholt hervorgehoben wurde erſt aus t Aſchersleben 13 Nov Anläßlich der für den 19 d
dem Gefängnißverein hervorgegangen iſt Aber dieſe Periode bevorſtehenden Feier des 70 jährigen Beſtehens des hier
wurde glücklich überſtanden und der Verein hat ſeitdem ein ſtetes garniſonirenden 10 Huſarenregiments wird vormittags einegeſundes Wachsthum nach jeder Seite hin zu verzeichnen gehabt Parade zu Pferde und ein a Hindernißreiten auf dem

So ſteht der 1879er Mitgliederzahl von 102 jetzt eine ſolche von Fabrikhofe mit der 4 und 5 Schwadron in der 3 befindet196 der damaligen Einnahme von 215 M eine ſolche von 702 M ſich gegenwärtig eine Anzahl kranker Pferde veranſtaltet wer
den Daran ſchließt ſich am Nachmittag im alten Schützenhauſe
ein Diner des hieſigen Offiziercorps woran ſich vorausſichtlich
auch eine größere Anzahl geladener auswärtiger Offiziere be
theiligen wird Der Verein der Unteroffiziere hält am Abend
einen Ball ab Gebildet wurde das Regiment am genannten

Dieſe Ziffern ſind der klarſte Beweis dafür daß die Arbeit des
Vereins keine vergebliche geweſen iſt Des weiteren machte der
Herr Vorſitzende dann auf drei wichtigere Vorgänge der neueren
Zeit aufmerkſam 1 wird Ende d J bekanntlich in Seyda die

Inkerine zi aus dem Jahre 1848

Von C H Bitter
Nachdruck

VI nicht geſtattet
Von wem ſprecht Jhr in ſo räthſelhafter Weiſe wandte

ſie ſich an Emilie Wer iſt dieſer Bernhard den Dein Vater
Dir zugedacht hat

Wer ſoll es ſein, erwiderte die Hofräthin welche ihrer
Tochter die kurzgemeſſene Zeit des Abſchieds nicht verkümmern
wollte Er beſitzt Fabriken hier und in ein reicher Mann
den wir nicht mögen und der ſich bei uns ſchon viel zu ſehr
eingedrängt hat

Will er denn Emilie heirathen Dieſe Worte ſtieß Klara
mit einer Haſt heraus r den Umſtehenden hätte auffallen
müſſen wenn ſie nicht mit ihren Gedanken und mit der eigenen
Lage zu ſehr beſchäftigt geweſen wären

Gewiß will er das, antwortete ihr die Hofräthin mit
kaum verhehlter Bitterkeit Mein Mann ſcheint es mit ihm
abgemaächt zu haben

Klara ſchwieg Sie war noch bleicher geworden als vorher
Alhrecht dem die letzten Worte nicht entgangen waren hatte

die Lippen aufeinandergepreßt
Bin ich Jhres Herzens ſicher Emilie flüſterte er ihr zu

Krampfhaft ergriff ſie ſeine Hand und indem ſie dieſe feſt an
ihr Herz zog rief ſie Sicher wie meines ganzen Lebens

Nun denn ſo fürchte ich den reichen Mann nicht Mag
er immerhin ſeine Arbeiter zu den Straßentumulten komman
diren Leben Sie wohl verehrte Tante Schützen Sie ſo
weit Sie es vermögen das Herz Jhres Kindes vor den Ein
e terungen den Drohungen und Angriffen die ihm bevor
tehen und ſeien Sie meiner ewigen und treuen Dankbarkeit
und Liebe gewiß

Ehen wollte er ſich von der weinenden Geliebten abwenden
um 3 gehen als Wilhelm der inzwiſchen dem Abendeſſen

e zugelprochen hatte aufſprang und rief Der Papa
a 44

In der That hörte man die Treppe herauf ſchwere Tritte
näher kommen und das Klirren von Säbel und Infanterie
Gewehr deutete auf das Herannahen von Mitgliedern der
Bürgerwehr Eine peinliche Stille herrſchte Denn dem
etzt in der ſtolzen Majeſtät des ruh ckten Kriegers zurück

renden Hofrath folgte eine andere Perſon die mit den Abhen der re ziere und dem klirrenden Schlepp
bel an der Seite ſich grüßend zu den Damen wendete ohne

u J dunkler gewordenen Zimmer die Anweſenheit Albrechts
und die der Freundin Emiliens z bemerken Es war Bern
hard der Freund des Hofraths Beſitzer großer Fabriklanſagen
die in der Hauptſtadt und in dem benachbarten Regierungs
bezirk belegen waren

Er war ein hochgewachſener Mann der für ſchön gelten
konnte Seine Geſichtszüge waren feſt geformt und regelmäßig
die Naſe leicht gebogen Die unter den dichten Augenbrauen
und dem ſchwarzen Haupthaar hervorblitzenden dunklen Augenaben dem Kopfe einen fremdartigen faſt wilden Charakter

er Vollbart wie ihn die Volksmänner jener Tage zu tragen
egren hob den Ausdruck der Züge in eigenthümlich herber

eiſe
Jch würde fürchten zu ungelegener Zeit zu kommen, ſo

redete er die Damen au wenn der Herr Hofrath nicht die
Güte gehabt hätte mich zu verſichern daß ich das Glück hätte
von Jhnen erwartet zu werden

Eine ſtumme kurze Verbeugung der Hen war die Ant
wort die ihm auf ſeine Begrüßung zu theil wurde Emilie
blieb unbeweglich wie aus Stein gemeißelt ſtehen Der Hof
rath aber hatte ſein Gewehr in die Ecke geſtellt ſich der Arm
binde entledigt und wollte eben den Gaſt an den noch gedeckten
Tiſch führen als ſeine Blicke auf Albrecht fielen der in der
Mitte des Zimmers neben ſeiner Tochter ſtand

Wie, rief er der Herr RNegierungsrath iſt hier Das

zu machen Dieſer ohne weiter auf ihn zu achten küßte derHofräthin die Hand und indem er e zu der zitternden
Emilie wendete ſagte er dieſer mit feſter Stimme Wenn ich
jetzt von Jhnen ſcheiden muß ſo ſeien Sie verſichert daß es
nicht für lange Zeit ſein ſoll Mein Herz und meine Gedanken
werden ſtets bei Jhnen ſein

So ſchritt er von den beiden Frauen gefolgt hinaus ohne
den Männern noch einen Blick oder Gruß zu ſchenken Stumm
und ſchweigend von einen unheimlichen Gefühl ergriffen blieb
der Hofrath wie eingewurzelt in der Mitte des Zimmers
ſtehen Herr Bernhard war gleichfalls in ſich verſunken
offenbar verſtört und erſt als die Frauen wieder in das
Zimmer traten riß er ſich von ſeinen Gedanken los

Ein vornehmer Herr der Herr Regierungsrath,
ſagte er Männer des Volkes ſind vor ihm wie es ſcheint
elende Menſchen Er hat wohl u gewußt daß auch nteine
Fabriken in jener Gegend liegen Wir werden ja ſehen wem
das Vertrauen dort entgegenkommt Der Herr ſcheint hier in
Hauſe ſehr vertraut zu ſein

Er iſt der Neffe meiner Frau nichts weiter erwiderte
hatte ich ja gar nicht vermuthet der Hofrath indem er dem Tone ſeiner Stimme ſo viel wie

Der Herr Regierungsrath wiederholte Bernhard mit möglich Feſtigkeit zu geben ſuchte
einer eigenthümlichen Färbung ſeiner ſcharfen Stimme Sie hatten ſich an den Tiſch geſetzt der neu angerichtet war

Ein leiſer Schrei leitete ſeinen Blick einige Schritte weiter Emilie verließ das Zimmer um nach ihrer Freundin zu ſehen
Wie von einer Schlange geſtochen zuckte er zuſammen als er deren Abweſenheit ihr jetzt erſt auffiel Jn den Gläſern glühte
die todesbangen d Klara s erkannte der dunkle Purpur des

Jch hatte doch ausdrücklich verlangt daß ſie nicht hierher Auge des Gaſtes Es war eine unheimliche Stille die
komme murmelte er in ſich hinein Dann ſchnell ſich faſſend über dem kleinen Kreiſe gelagert hatte Die Männer ſti
trat er auf ſie zu Sieh da Fräulein Klara welche liebens mit einander an daß die Gläſer klirrten aber das Schweigen
würdige Ueberraſchungl t dauerte fort Endlich unterbrach die Hausfrau daſſelbeEr wollte ihr die Hand reichen Sie drehte ihm mit ſchneller Wenn früher ein Gaſt unſerm Tiſche die Ehre erwies und

Bewegung den Rücken zu und verließ das Zimmer die Gläſer zum a Male zuſammen klangen da hieß es
Die übrigen hatten dies alles kaum bemerkt Albrecht aber ſtets der König ſoll leben

antwortete dem Hofrath indem er deſſen kalten Ton zu über Das fehlte noch, murrte
bieten wußte Jch bin gekommen mich von meiner Frau Zeiten ſind vorbei wo die Fürſten
Tante und von Fräulein Emilie zu verabſchieden Jch werde langen durften daß ſie uns unter die Füße traten

eines dunklere Funken ſprühte das

rd ihr entre u Se bare

der Zufall mir geſtattet mich auch Jhnen zu empfehlen

N reiſen müſſen Die Bauern und Arbeiter a

von elenden Menſchen aufgeregt haben dort angefangenden Behörden rchade Haltung anzunehmen W ich

Jahren dort bekannt bi
r habe ſoll ich

den beſtens r r erwiderte der
indem er zur Seite trat um Albrecht den Weg zur

ige Zeit dorthin gehen

morgen auf einige Zeit Berlin V Es freut mich daß

Bitte, murmelte der Hofrath mit einer tiefen Verbeugungwar gehen denn der d ierungsrath

ch gehe zunächſt nach F und werde von dort r
na
Lande und aus den in der Nähe befindlichen Fabrikanſtalten

eine
ſeit

W mir bei den Leuten Vertrauen Tages wird der Sturm in ſchwerem Ernſte daherrau
r

wünſche Jhnen Glütk zur Reiſe und rn d
ofrath en dann der altefrei a

Er erhob ſein Glas Die Freiheit und das Volkund wie et de G ne tief er
d h den Hofrath nach einigen Schwanken die

Freiheit das
Dex Fabrikbeſitzer hatte ein Glas e r des

ren Rothweines Sein en hultten ke thennſegte Ware er e Sie
Heut abend war es uur ein blinder Lirm Aber eines

daß
die Throue erbeben werden Damm wird dasldene Banner ſich über ben Dünnetn ver al S

ver
tſchlandwunden ſein Preußen geht fortan
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andauerte endete nach Wiederherſtellung der Oeffentlichkeit mit der

und daß e Emilie für

zu

des Jahres 1813 aus reitenden Jägern und freiwilligenn t ercenſen Freiheitskämpfern der i
n en r Commandeur deniment erhi nd Ledebur as dem Sommer hier kurſirende Gerücht von

it dem
der Verlegung des hieſigen Regiments nach der Oſtgrenze verhr Jn b

amaligen Major

tummt mehr und m er von der Trichinoſe betrofr hieſigen Familie waren drei onen erkrankt von d

ſuchte Schwein war von einem Fleiſcher geſtochen vom Eigen
thümer aber ſelbſt ausgeſchlachtet worden

M Erfurt 13 Nov Jn heutiger Zwhwurgeriehtsſiteng
wurde mit Ausſchluß der Oeffentlichkeit gegen den Bäckermeiſter
Richard Dietrich aus Langenſalza welcher des wiſſentlichen
Meineids und der Verleitung zum Meineide in zwei Fällen an
geklagt war verhandelt Als Vertheidiger fungirte Herr Rechts

e n eZeugen zugegen ie Verhandlungbrehang doh e einer Stunde von 101 Uhr bis abends 69 Uhr

bis jetzt Se wieder geneſen ſind Das auf denen nicht

koſtenloſen Freiſprechung des Angeklagten Mit Thränen derSloria de Segen Iahm dieſer welcher ſich 15 Wochen lang in

Ünterſuchungshaft befunden hatte die Gratulationen ſeiner Freunde
Bekannten und der anweſenden Berichterſtatter ſutgegen Die
Freilaſſung erfolgte ſofort Der Schöppe Bach in dem benach
barten Bindersleben hatte vorgeſtern das ſeltene Glück eiue in ſein
Gehöft fliegende Auerhenne zu ſchießen Der Schütze überſandte
das in unſerer Gegend überhaupt nicht vorkommende Thier an
den Jagdpächter Herrn Geh Regierungsrath Oberbürgermeiſter
Breslau welcher ſeinerſeits mit dem Vogel dem Herrn Regierungs
Präſidenten Wirkl Geh Oberregierungsrath von Kamptz ein
Präſent machte

O Annaburg 12 Nov Anläßlich der Lutherfeier ver
anſtaltete der hieſige Geſangverein Konkordia geſtern einen feſt

lichen Auszug nach dem 20 Minuten von hier am Waldesſaume
ſtehenden ſog SchlößchenDenkmal jener hiſtoriſchen Stätte wo
am 5 Mai 1525 der große Beſchützer und Förderer der Refor
mation Kurfürſt Friedrich der Weiſe ſtarb Dem Zuge hatten
ſich auch die Schulkinder angeſchloſſen An der hiſtoriſchen Stätte
welche ſeit dem Jahre 1880 ein einfaches Denkmal mit ent
ſprechender Jnſchrift ſchmückt wurde ein Kranz niedergelegt An
jener Stelle ſtand einſt das Jago Lochau nach dieſem führt
unſere Haide noch heute den Namen die Lochauer Haide des
Kurfürſten Friedrich des Weiſen Später iſt das Schloß zerſtört

worden nnd aus den Ueberreſten deſſelben iſt in den Jahren
1572 bis 1575 unſer jetziges Schloß Annaburg von der Kurfürſtin
Anna erbant worden Der Luthertag wurde hier außerdem nur
durch Schul und kirchliche Feier begangen

Tettenborn a/Sarz 13 Nov Eine alte ſog Kur
fürſtenbibel befindet ſich auch am hieſigen Orte Sie iſt
gedruckt zu Wittemberg Jn Verlegung B Samuel SelfiſchsErben anno 1618, und enthält in elis Format die Bilder zahl

reicher Fürſten und andere Holzſchnitte Die Bibel iſt ver
käuflich

a Vom Harz 13 Nov Am Sonntag früh iſt in Barne
berg der 75 r alte Müllermeiſter Berger welcher ſich in
den Pferdeſtall begab um das Pferd zu füttern dort von zwei
Perſonen überfallen und erſtochen worden Der Sohn des Er
mordeten welcher bald darauf von der etwas entfernten Mühle
kam ſah zwei Strolche darunter einen ehemals bei ſeinem Vater
beſchäftigten Mülkergeſellen aus dem Stalle kommen und das
Weite ſuchen er eilte mit einem Lattenſtück hinterher holte ſie
auch ein konnte allein aber nichts ausrichten Die Verfolgten
liefen querfeldein nach Offleben zu Bald darauf vermißte man
den Vater und fand ſeine Leiche im Stalle von Stroh bedeckt

o Lanuchfſtädt 13 Nov Aus dem benachbarten Nieder
clobikau theilte ich Jhnen vor einiger Zeit mit daß eine Klage
der Kirchengemeinde N gegen den preußiſchen Fiskus wegen
Beitragspflicht des letzteren zu den Pfarrhausbaukoſten von dem
kgl Landgerichte zu Halle a S abgewieſen worden war Der
Gemeindekirchenrath von Niederclobikau nun einſtimmig be
ſchloſſen gegen das gedachte Erkenntniß Berufung einzulegen

M Seehauſen i 12 Nov Die unverehelichte Luiſe
Bismark ſeierte geſtern den Tag an welchem ſie vor 40 Jahren
in das Haus des hieſigen Organiſten und Lehrers Johann
Joachim Voß einzog Mit kurzer Unterbrechung hatte ſie breits
früher 8 Jahre lang 18341842 daſelbſt ſodaß ſie auf
eine faſt 50jährige Dienſtzeit in dieſem Hauſe zurückblicken kann
Zwar ſind die längſt todt denen ſie früher ihre Dienſte ge

auf Das hat der König feierlich erklärt und wir werden ihn
hindern wortbrüchig zu werden

Emilie war ohne ihre Freundin in das Zimmer zurück
getreten und hatte ihren Platz am Tiſche neben dem Manne
des Volks eingenommen Dieſer blickte mit glühendem Auge
ſie an Er ſchwieg einige Augenblicke Dann ergriff er
unvermuthet ihre Hand und indem er ſie lebhaft drückte
flüſterte er ihr leiſe zu Jch hoffe die ſchöne Emilie wird ein
warmes Herz haben für das Volk und für die Männer die
deſſen Geſchicke leiten

Emilie zuerſt von der unerwarteten Zudringlichkeit des
Gaſtes überraſcht hatte dieſen einen Augenblick ſtarr angeſehen
Kaum aber hatte ſie ſeine Worte gehört als ſie ſich ſchnell
erhebend ihm ihre Hand entriß und indem ſie ihm einen ſchwer
zu verkennenden Blick der Nichtachtung zuſchleuderte das Zimmer
verließ Die Mutter folgte ihr

Das verdammte Weibervolk murmelte der Hofrath in ſich
hinein Bernhard aber den der ſteigende Weindunſt und die
politiſche Aufregung verhindert hatten in Emiliens Geſichts
zügen den Ausdruck ihres Widerwillens gegen ihn zu leſen
rief laut Welch ſchönes Mädchen Bei Gott ſie verdient

Hofrath das ſchöne große Haus
einem Manne des Volks anzugehören
Er wußte genau daß dem
in dem beſten Theile der Stadt angehöre daß er bedeutendes
Kapital neben Hypotheken und ſicheren Staatspapieren beſitze

einen Mann deſſen Geſchäfte infolge
der Zeitverhältniſſe z ſtocken begannen und der ſtatt zumeiſt
in ihnen thätig zu ſein ſich in die politiſchen Tageswirren
geſtürzt hatte mit den Mitteln die der Vater beſaß und die
er für ſich auszubeuten hoffte eine mehr als annehmliche
Parthie ſein müſſe Freilich war er nicht mehr frei Er hatte
ſich Klaxa deren Eltern in der Nähe ſeiner Fabrikbeſitzungen
bei N lebten in einer Weiſe genähert welche über ſeine ernſt
lichen Abſichten keinen Zweifel laſſen konnte und die auch ſonſt
L anders gedeutet war Klarag war eine jugendlich friſch
Er rn voll von Humor und ſprühendem Geiſt anmuthig
in ihrer Erſ überall gern geſehen wo ſie ſich zeigte
Aber ihre Eltern lebten nicht in glänzenden Verhältniſſen undo war Bernhard dem die ſch n h der er

fand mit ſchwerer Sorge auf dem Herzen lag mit

i wie de ne einträglichen Fa
wie er r eabgeſehen von den politi iden die ihm ſeiſchaft erwünſcht ahnen len enrtea gemach

bereits einig über die Schritte die er ſeinerſeits in Ausſ

mgegend die auf die Wirthſchaft weiterAls National e 10 t aren zur Dienerin
gingen der jetzt 70jährigen Greiſin Gratulationen und prächtige
Geſchenke zu

Bühne am Untermarkt in wel

dem
derſelbe den Lehrling mit dem Stocke zu ſchlagen und als letzterer
hinter dem Ladentiſche
zu werden ergriff der
und ging nun mit der Drohung ihn niederzuſtechen auf den

e aber

bemerk

Die
ind ſo

deſt pgen Beziehungen der

ann ohne Voſſens Luiſe
ückliche daß man ſich dies

ausweſen nicht denken Allſeitig
yz Mühlhauſen 13 Nov Geſtern nachmittag kamen zwei

Reiſende in das Geſchäft des Eiſenwaarenhändlers
zur Zeit nur der Lehrling

Lehrling verweigert wurden

urücktrat um vom Stocke nicht erreicht
trolch eine im Laden ſtehende Heugabel

Lehrling ein Derſelbe ergriff einen Revolver und zwang damit
die Exzedenten zum Verlaſſen des Ladens Beide Strolche
wurden kurze Zeit darauf feſtgenommen Geſtern abend iſt
wiederum in einem Hauſe der Vorſtadt St Petri Feuer dadurch
entſtanden daß Kinder mit Streichhölzern geſpielt haben
Glücklicherweiſe wurde das Fener in der Nachbarſchaft ſofort
bemerkt und bald gelöſcht

Für die bereits geſtern eingehender erwähnte diesjährige
letzlinger Hofzagd ſind folgende Dispoſitionen getroffen Se
Majeſtät mit Gefolge trifft am 22 d abends auf der Station
Jeden ein und begiebt ſich zu Wagen nach dem Jagdſchloß

etzlingen Am 23 Erſtes Treiben Suche auf Schwarzwild
mit der Findermeute im Stemmenſool unweit Letzlingen
Hiernach Frühſtück im Forſtort Dahrenſtedt und danach Lapp
jagen auf Roth und Damwild um Dahrenſtedt in der Ober
förſterei Letzlingen Am 24 Erſtes Treiben Freies Treiben
auf Damwild im on Oberſtege in der Oberförſterei Kolbitz
Hiernach Frühſtück in re unweit Kolbitz Hiernach
Lapptreiben im Forſtort Mittelbuſch in der Oberförſterei
Planken auf Roth und Damwild Nach jedem Jagen begiebt
ſich Se Majeſtät mit dem Gefolge zur Strecke Auf den Früh
ſtücksplätzen iſt dem Publikum freier Verkehr geſtattet Der
Kronprinz wird leider in dieſem Jahre an der Jagd nicht theil
nehmen da er ſich zur Zeit in Spanien befinden wird

Vakante geiſtliche und Lehrerſtellen Durch Ver
ſetzung ihres Jnhabers iſt die unter Privatpatronat ſtehende mit
einem jährlichen Einkommen von 1995 M excl Wohnung ver
bundene Pfarrſtelle zu Neukirchen Ephorie Werben vakant
geworden Zur Parochie gehört eine Kirche Durch Penſionirung
ihres bisherigen Jnhabers iſt die unter Privatpatronat ſtehende
Pfarrſtelle Ephorie Merſeburg Land vakant geworden Das
jährliche Einkommen der Stelle beträgt excl Wohnung ca
5800 wovon vom 1 Okt er ab 8 Jahre lang 1618 Mark
jährlich als Pfründenabgabe an den Penſionsfonds der evangeliſchen
Landeskirche abzuführen ſind Zur Stelle gehören zwei Kirchen
Durch Verſetzung ihres bisherigen Jnhabers iſt das Pfarrvikariat
in Friedrichsbrunn Ephorie Quedlinburg vakant geworden Die
jährlichen Einkünfte der Stelle zu welcher eine Kirche gehört
betragen excl Wohnung ca 290 M und erhöhen ſich durch
Beihilfen aus ſtaatlichen reſp kirchlichen Fonds vorausſichtlich
auf den Betrag von 1500 M Meldungen ſind an das königl
Konſiſtorium zu Magdeburg einzureichen Durch Verſetzung ihres
bisherigen Jnhabers iſt die unter Privatpatronat ſtehende mit
einem jährlichen Einkommen von ca 2215 M excl Wohnung
verbundene Pfarrſtelle zu Gorenzen Ephorie Mansſeld vakant
geworden Zur Parochie gehört eine Kirche Die Beſetzung der

Stelle iſt für dieſes Mal dem königlichen Konſiſtorium zu Magde
burg überlaſſen und ſind daher Vewerbungsgeſuche an daſſelbe
einzureichen Bemerkt wird daß ſich der Neo Pfarrer die Zu
legung von Piscaborn und Wimmelburg gegen Bezug der ihm
daraus zu überweiſenden Einkünfte gefallen laſſen muß Die
mit einem ungefähren Einkommen von 2170 M incl Mieths
entſchädigung dotirte Stelle des Diakonus an der Ulrichskirche
zu Sangerhauſen iſt nachdem der bisherige Jnhaber zum Pfarrer
an derſelben Kirche ernannt iſt zum 1 April 1884 anderweit zu
beſetzen Meldungen ſind bis zum 1 Dez er bei dem Magiſtrat
als dem Patron der Kirche einzureichen An den Elementar
ſchulen zu Naumburg iſt zum 1 April k J eine Lehrerſtelle zu
beſetzen Das Anfangsgehalt einſchließlich des Wohnungsgeldes
beträgt 900 das nach 40 e erreichbare Gehalt
2100 M Bewerber wollen ſich nuter Einreichung ihrer Zeugniſſe

Perſonal Chronik Dem Superintendenten Lic Metken

drohenden Gewaltthaten von ſeiten des Volks hatten nicht
wenig dazu vie alle etwaigen Zweifel und Bedenken
zu beſeitigen Daß ſeine Frau ſich auf die Dauer einer Ver
bindung Emiliens mit Bernhard widerſetzen könne war ihm
undenkbar Nun hatten die Vorgänge des Abends zwar eine
ſtarke Breſche in die nicht allzu feſte Mauer ſeiner Ueber
zeugungen geriſſen und wie es bei ſchwachen von dem Eindruck
äußerer Verhältniſſe abhäugigen Charakteren wohl zu geſchehen
pflegt hatte ihn ein unbeſtimmmbares Gefühl des Mißbehagens
und der Furcht überkommen von dem er ſich zunächſt Rechen
ſchaft abzulegen ſcheute Das aber ſchien ihm doch klar daß
er zumal ſeiner vielfach gereizten Fran gegenüber ſeine feſte
Stütze an ſeinem Freunde ſuchen müſſe Es war ihm daher
ſehr überraäſchend als dieſer der eine Zeit lang in ſtummem
Nachdenken dagefeſſen hatte plötzlich aufſtand und ihm die
Hand reichend ſagte Nun ſchlafen Sie wohl beſter Freund
Es iſt ſpät und ich muß morgen mit dem früheſten eine
Geſchäftsreiſe antreten t

Was, rief der Hofrath Sie wollen fort Jn dieſen
ſchrecklichen Tagen wollen Sie Berlin verlafſen Das werden
Sie doch nicht thun Wer ſoll wer wird wer kann Jhre
ſerigiant führen Jch bitte Sie um alles bleiben Sie

ier
IJch kann nicht, antwortete der Bürgerwehrhauptmann

indem er den Säbel umſchugllte die Geſchäfte ſind ſehr
dringend Es iſt meine perſönliche Gegenwart nothwendig
Jn Wenigen Tagen bin ich wieder da Bis dahin leben Sie
wohl und handeln Sie nach Kräften für die gute Sache

Und dies ſagend ſchritt er durch das Vorzimmer bis
wohin der Hofrath ihm in ängſtlicher Bewegung gefolgt warder Treppe zu h i hörte man die Hausthür hinter ihm

zuſchlagen t nwendete ſich mit tiefem Seufzer und
ne bange Scheu dem ehelichen Schlafgemache zuin dem ihn ſeine Gattin mit der er afen

erwartete
Emilie hatte ihre Fran in aus

zurück gezogen hatte Als ſie bei ihr eintrat fand ſie Klara
auf ihrent Bette ſitzend in ſich zuſammengeſunken den Ko
in t Vurt er re über welche die aufgelöſten Locken in

c erabfielen Sie hatte Emiliens Kommen nicht
e legte ſanft ihren Arm um ihre Schulter und

ir eher ſlnfterte ſie thr zu

t

zog ſie an

fallens de den

e n

widmet aber ſie leikete für die zurückgebliebenen beiden Finger e Oſterwieck iſt der Rothe AdlerOrden III Klaſſe mit

ledigte evangeliſche Oberpfarrſtelle zu Stmigde iſt be a en Pfarrer in Marienborn Alexander

Digte e Pfarrſtelle zu
i

Brehmer verliehen liſcheZahig Diözes Freyburg a U iſt dem bisherigen Pfarrer in
e

Hierüber aufgebracht drohte re or verliehen

gchttoilette beſchäftigt kennſt Ein unerwarteter hefti warf das Beehe e e eeſücht die ſich in ihr Zimmer

f das nächſte

Länge ſchaute keinerlet Mittheilunga

9 derchleife und der Zahl 50 dem Paſtor emer Döhlert von Spielſere iſt der Rothe Adler Orden IV Klaſſe verliehen Die er
Stephani in Tanger

riſtian Langguth verliehen Die erEtzleben Diözes Heldrungen

eren Pfarrer in Langenrode Karl Friedrich Rudolf
Die erledigte evangeliſche Pfarrſtelle zu

ohann Leopold Emil

em frü

anweſend war und bettelten in frecher Weiſe Nachdem jeder reder Burſchen ein Geſchenk von 3 Weg erhalten hatte verlangte c tie ehe reden das Brnttr
einer derſelben auch noch Stiefeleiſen und Nägel welche ihm von er Parder Vagrer in Seuna t a

Antrag von der interimiſtiſchen Verwaltung der Kreis
chulinſpektion der Ephorie Merſeburg Land entbunden und mit
d bis auf weiteres der Pfarrer Kuliſch in Kötzſchen beauf

agt
Anſtellung von Schulamts Kanditaten zum 1 Okt

Brömſel als Lehrer und Küſter in Billroda Büchner als Lehrer
und Küſter in Elben Eggert als Lehrer in Caja Gurke als
Lehrer in Dommitzſch Gru
fährendorf Müller als II Lehrer in Arzberg Schönſtedt als
III Lehrer in Tenditz

als Lehrer und Küſter in Kirch

Beſetzung von Lehrerſtellen a Proviſoriſch Vom1 Okt cr an die III Lehrerſtelle zu Unthat mit dem Lehrer

Riegel bisher in Eröllwitz eine Lehrerſtelle in Nebra mit dem
Lehrer Spannaus bisher in Sparnberg die Lehrerſtelle in Proſch
Pit mit dem Schulamtskandidaten Göpffarth bisher Vikar da

elbſt Jkandidaten Günther die Lehrer und Küſterſtelle zu Schmilkendorf
mit dem Schulamtskandidaten Mayer die J Lehrer und Küſter
ſtelle zu Wolferode mit dem Lehrer Hendel bisher in Billrode

die V Lehrerſtelle in Roßleben mit dem Schulanits

eine Lehrerſtelle in Zeitz mit dem Lehrer Pleß bisher in Wörm
litz die II Lehrerſtelle in Zſchepplin mit Lehrer Stoye bisher
in Dommitzſch b Definitiv Vom 1 Okt cr an eine Lehrer
ſtelle an der höheren Mädchenſchule in Delitzſch mit Lehrer Gut
geſell bisher in Eisleben die III Lehrerſtelle zu Erdeborn mit
dem Lehrer Marcus bisher in Elben die Rektor und I Knaben
lehrerſtelle in Prettin mit dem Lehrer Selter bisher in Arzberg
die L Lehrer und Küſterſtelle zu Stenden mit dem Lehrer
Offeney bisher in Sollſtedt die J Lehrer und Küſterſtelle zu
Teicha mit dem Lehrer Liebe bisher in Kleinröſſen eine Lehrer
ſtelle in Trotha mit der Lehrerin Fräulein Cramer bisher
proviſoriſch daſelbſt angeſtellt Vom 9 Okt cr an eine Lehrer
ſtelle in Bitterfeld mit dem Lehrer Borrmann bisher in
Wolmirſtedt Vom 24 Okt er an eine Lehrerſtelle in Giebichen
ſtein mit der Lehrerin Fräulein Marie S n proviſoriſch
daſelbſt angeſtellt Vom 1 Jan 1884 an eine Lehrerſtelle in
Weißenfeks mit Lehrer Schreyer jetzt in Corbetha

Wiſſenſchaft Knuſt Literatur
Das Magazin für Literatur des Auslandes wird wie
ſchon mitgetheilt vom 1 Jan von Dr Franz Hirſch in Leipzig
redigirt werden Der neue Redakteur hat bereits ein Cirkular an
die Mitarbeiter erlaſſen in welchem ſich mehrere ſehr beherzigens
werthe Grundſätze ausgeſprochen finden Da heißt es z
Kritik iſt ein gutes Ding und der Geiſt kann hier ſeine Schärfe

erweiſen aber es giebt auch eine Kritik die ſich dermaßen über
hebt daß ſie ſich einbildet der Produktion gleichberechtigt zu ſein
während ſie doch nur dfe literariſche Polizei ſein ſoll Leider iſt
im deutſchen Journalismus ein ſchriftſtelleriſches Parvenuthum
großgezogen welches ohne ſolide literariſche Erziehung ohne feſte
Baſis des ürtheils und Geſchmacks ſich in den Extremen eines
maßloſen Vergötterns oder Verwerfens gefällt welches die
Schneidigkeit um jeden Preis die Vermöbelung jeder Produktion
die den ſubjektiven Neigungen des Kritikers zuwiderläuft auch
dann für eine Heldenthat hält wenn es mit Kanonen nach Spatzen
ſchießt welches endlich ſich dem Einfluſſe der literariſchen Elique
nicht entziehen kann und eine Neigung auf Gegenſeitigkeit gründet
Vollen Beifall verdient auch folgende Ausführung Unſere auf
richtige Hochachtung gebührt den bedeutſamen ſchriftſtelleriſchen
Produktionen aller Nationen ſie werden nach wie vor ſorgſam
und verſtändnißvoll beſprochen werden Unſere Liebe aber hat
einzig und allein die Literatur unſeres Volkes zu beanſpruchen
Abgeſehen davon daß es dem Unterzeichneten widerſtreben würde
ein Journal von ausgeſprochen kosmopolitiſcher Tendenz zu leiten
das des nationalen Accents entbehrt liegt auch bei der über
wiegenden Berückſichtigung der ausländiſchen Literatur die Gefahr
nahe mittelmäßige oder gar unbedeutende Produktionen des Aus

Dieſe hatte die Lage halb und halb errathen Sie ſtrich
ihrer Freundin die Haare von der Stirn und ſchrak auf als
ſie die ſonſt ſo lebensfriſchen Wangen von Todesbläſſe bedeckt

en Du biſt krank, ſagte fie ihr Dir iſt Ruhe von
öthen

Ruhe nein nur nicht Ruhe Ach wenn Du wüßteſt
wie es in mir hammert und glüht wie das Herz wie die
e mir zu zerſpringen drohen Luft Luft nur nicht

uhe

Wir wiſſen von nichts ſagte Emilie Du haſt uns
nie etwas von dem mitgetheilt was zwiſchen Euch vorgegangen
du gyr ahnen können daß Vhr Euch kennt daß Du
ihn liebſt

Klara fuhr auf Liebe ich ihn Ja ich habe ihn lieb
gehabt im Sonnenſcheine des Glücks habe ich mich gewiegt
wie ein Schmetterling auf der Blume deren Honig er auf
ſaugt Ja ich habe ihn geliebt und ſtehe nun vor dem
tiefen dunklen Abgründ in dem es ewige Nacht iſt Was
iſt geſchehen was habe ich gethan um dorthin geſtoßen zu
werden

Emilie preßte ihre Freundin in ſtummer Theilnahme an
c deren thränenloſe Blicke ſie mit wildem Drohen an

arrten
Liebſt Du ihn Emilie ſprach ſie mit tonloſer Stimme

Dieſe ſchnellte wie eine Feder hoch einpor Jch ihn lieben
ihn den ich verwünſche der mit roher Hand in mein Glück
i greifen wagt ihn der mir in tiefſter Seele zuwider Jch

ihn lieben ihn deſſen Blick deſſen Ton deſſen ganzes Weſen
wie Gifthauch mich umfängt So gering wirſt Du von mir
nicht denken

Und ich habe ihn rief Klara Habe ihn geliebt
aus tiefſter innerſter Seele habe geglaubt an ſeine Liebe und

a da Be hen r y i un dmeine Ruhe verloren iſt Jhm hatte ich mein Len Wir waren mitten auf dem großen See den Du
e

kräftig er erfaßte mich und brachte mich der Gefahr für ſichnicht achtend an d e und trug h leblos von dort in

i aus wo mir Hilfe wurde Seitdem ſahen wir
uns oft Jch hing an ihm wie mit tauſend Banden gefeſſelt
Er ſchien in mir zu leben Wie hätte ich ahnen können daß
er anderen Neigungen folgen könne rEmilie ſuchte die ſchwer Leideide zu beruhigen es ars
ihr nicht Nur das mußte ſie ihr zuſagen ihren Eltern
keinerler ilitng machen von dem wäs ſie erfahren
und dem Ungetreuen nicht ahnen zu laſſen daß ſie um ſein

VI

vo ſie ſet und was ihr geſchehen Plob
an he wen haſt en nene vent

bisheriges Verhältniß zu Klara wiſſe
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Meckle Prrger 125 132 Mittel 115 122 Oſt und Weſtpreußi
120 128

ndes über werkhvolle literariſche Schöpfungen des Vaterlandes

Lotterie
6 Klaſſeaunſchweigiſche Landeslotteriehin tag vom 13 Nov Die Nummern ohne Gewinn

angäbe ſind mit 300 M gezogen
408 5000 1914 1000 2517 500 2357 3187 8346 2000 4294

1000 4e28 500 4850 4197 1000 5233 2000 9049 9708 1000
1 6500 10060 1000 12928 1000 12170 3000 12120 1000

12181 1000 13330 500 14887 15717 600 180929 1000 19583
19476 500 20299 1000 20480 20977 2000 20969 500 21481
22936 1000 22669 500 23111 2000 23193 1000 23305 1000
24520 25007 500 26280 10000 26700 1000 26395 1000 27970
28233 29883 31881 31207 500 31498 1000 32788 32381 1000
33641 34310 5000 35547 1000 35843 35338 1000 36690 36509
1000 36011 1000 37796 37141 37745 37563 2000 38186 500

38800 38704 1000 38022 500 40351 40894 1000 42000
4 3000 43673 1000 44406 44464 3000 45860 1000 45747
500 45160 1000 45021 2000 45103 46822 1000 48765 2000

49032 51292 3000 52738 500 53487 1000 54123 54518 1000
54104 1000 55201 600 56376 1000 56704 500 58205 500
58986 1000 59979 59114 60107 500 60573 1000 60433 61526
61085 500 61785 1000 62339 62924 1000 62824 63398 63056
61612 500 64919 65829 500 65022 2000 65548 3000 65343
1000 66903 67401 1000 68886 68931 500 69940 3000 69690
500 69121 70240 1000 70406 70186 500 70618 500

70256 1000 71055 1000 71455 500 71848 500 71728 1000
72671 500 73027 1000 73704 500 74505 1000 74909 76763

1000 76963 1000 76039 10000 78929 1000 78213 81510 84287
500 84014 500 86286 2000 87169 1000 88190 89833 500
89867 90354 1000 90316 500 90541 91246 500 91514 92862
1000 92262 1000 93443 93268 500 94314 3000 94676 2000

94016 95254 96056 15000 96244 500 97220 500

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 12 Nov Weizen 21,90 21,20 Roggen 15,80 16,10 MGerſte 19,80 20,00 Hafer 15 80 16 60 M gute Sorte Richtſtroh

M Erbſen 22 32 Speiſebohnen weiße
90 Linſen 32,00 52,00 Kartoffeln 3,15 5,65 M per 100ehe c2600

Kilogr Rindfleiſch i Schweinefleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch 20
per1,00 1,50 Hammelfleiſch 1,90 1,40 Butter 2,06 2,80 M

Külogr Eier 60 Stück 69 4,00 M
Berlin 13 Nov Rüböl Term höher Gek m F Etr Kündigpr

Loco m F bez o F per dieſen Monat 65,9 66 bez pr Nov
Dez 65,5 pr Dez 1883 Januar 1884 bez pr Jan Febr pr
April Mai 65 65,1 bez pr MaiJunk Leinöl pr 10 Klar Loco m
J Lieferung Spiritus pr 100 Liter à 1009 10,0000 Termine
matt Gek Liter Kündigpr M Loco m F pr dieſen Monat 49,7
49,8 49,7 bez pr Nov Dez pr Dez 1883 bis Jan 1884 und pr Jan
Febr 48,7 48,8 48,7 bez pr März April Pr April Mai 50 50 bez
pr MaiJuni 50,3 50 50 2 bez pr Juni Juli bez Spiritus pr 1
Liter à 1000/ gleich 10,000 loco o F 50,8 bez

Berlin 13 Nov Bericht über Butter und Eier von J Bergſon und
Alfred Orgler Es notiren ab Verſandtorte Feine und feinſte e und

utsbutter
leſiſche 105 Baieriſche Gebirgs und Sennbutter 105 110 Netz

brücher 105 Ung u Galiziſche 83 86 M pr 50 Klgr letztere beiden Sorten

Königsberg 13 Nov nachm Telegr Gekreidemarkt Weizen beh
Roggen unv loco 121/122pſd 2000 Pfd Zollgew 136,25 pr Nov 137,50
pr Izuhletr 140,00 Gerſte ſtill fer nuverändert loco inländiſcher 124,00pr Nov 124,00 Weiße Erbſen pr 2000 Pfd Joügew 166,50 Spiritus pr 106
Liter 10097 loco 52,75 pr Nov 51,0 pr Frühjahr 52,25

Danzig 13 Nov nachm Getreidemarkt Weizen loco beh Umſatz
60 Tonnen Bunt und hellfarbig 160,00 16900 hellbunt unt
und glaſig 184 188 pr Nov Dez Tranſit 176,50 pr AprilMai Tranſit 185
Roggen loco feſt inlandiſcher pr 120 Pfd 146 148 polniſcher oder ruſſiſcher
Tranſit pr Nov Dez Tranſit 132,00 pr April Mai Tranſit 135,50Kleine Gerſte loco 130,00 e loco 126,00 Hafer loco 109,50 Erbſen

Breslau 13 Nov nachm r Getreidemarkt Spirltus pr
100 Tier 100 pr Nov 49,60 pr Nov Dez 48,70 pr April Mai 49,80

pr OHit 189,00 Roggen pr Nov Dez 149,00 pr Avril Mai
152,50 pr MaiJuni 154,00 Rüböl pr Nov 67,00 pr Nov Dez 67,00
pr April Mat 68,50 Zink feſt

Magdeburg 13 Nov Hermann Walther Kartoffelſpiritus
Beh Loco ohne Faß 50,30 59,80 ab Speicher unter freier Vorhaltung
der Gebinde 51,75 M Gd pr Nov 51,50 M nom pr Dez 50,50
nom pr 1001 à 100 Rübenſpiritus ſtill loco ohne Angebot pr
Nov 56,50 pr Dez 49,25 M

Magdeburg 13 Nov Gebr Friedeberg Landweizen 184 192 M
Weiß glatter engl Weizen 176 184 ar 168 176Roggen 149 163 Chevaliergerſte 170 190 Landgerſte 153 168
Haſer 134 164 M ver 1000 Ka

Köln 13 Nov nachm Telegr Getreidemarkt Welzen hleſger
loco 19,25 fremder loco 19,50 pr Nov 18,50 pr März 19,30 pr Mai
19,50 Roggen loco 15,50 pr Nov 13,90 pr März 14,70 pr Mai 14,90
Hafer loco 14,50 Rüböl loco 36,00 pr Mai 34,00

Petroleum Bremen 13 Nov nachm Telegr Schlußbericht Feſt
Standard white loco 8,30 à 8,35 bez pr Dezember 8,40 bez pr Januar 8,50
bez pr Februar 8,60 bez pr März 8,70 bez Antwerpen 13 Nov
nachm Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type weiß loco 21 bez u Br pr
Dez 21 bez 21 Br pr Jan 21 bez u Br pr Jan März 20 bez 21
Br Steigend Hamburg 13 Nov nachm Feſt Standard whtte loco 8,40
Br 8,30 Gd pr Dez 8,40 Gd pr Jan März 8,70 Gd Stettin
13 Nob nachm Telegr Loco 8,50 M Berlin 13 Nov RaffinirtesStandard white per 100 Klagr mit Faß in o von 100 Ctr Term beh
Gek Cir Kündigpr Loco pr dieſen Monat u pr Nov Dez
25,äbez pr Dez 1883 Jan 1884 25,4 pr Jan Febr pr April
Mai pr Mat Jnni M New Yorkt 12 Nov Telegr Standard
white in NewYork 8/ Gd do in Philade lphtg 8 Gd rohes Pe
troleum in New York 7, do Pipe line Certifikates 1 D 15 C

Bremen 10 Nov Petroleum Bericht Raffinirtes Petroleum
Gleich nach Ausgabe unſeres letzten Berichtes beſſerte ſich der Markt und blieb
h n in ſteigender Tendenz Preiſe für alle Sichten avancirten um ca

9 g

1881 1882 1883
TotalLager exkluſive Danzig London u Trieſt 820,657 1,439,043 1,475 139

ſchwimmend x 278,406 174,503 229,619Abladung 305,600 1865 400 158 400
Total Statiſtik exkl Danzig London u Trieſt 1,404,665 1,799,006 1,933 149

TotalVerſandt exkl Danzig London u Trieſt 106,264 198,029 110,584
Tot Verſ ſeit 1 Jan 2,788,215 2,610,420 2,714,951Schwimmend und in Abladung 1882 1883für direkt Port Kontinent ca Barr 3,000 Barr

div Oſtſeehäſen exkl Stettin u Danzig SWochenKlarirung Kontinent 76,000 39,000
Oſtſeehäfen 3,000WochenCharterung Kontinent 44,000 14,000
OſtſeehäfenGeſammtErport vom 1 Jan bis 26 Okt 1883 406,439/113 Gallonen

do u 26 18682 394,244,939 x
franko hier Eier Bei ſehr feſter Tendenz und etwas regerer Nachfrage
ionnte der Eierpreis an der Börſe vom 8 d um 10 Pf avanciren und kam

mit 3,90 M r Schock zur Notiz Bei ſchwachem Geſchäft und genügenden
en hielt ſich der Eierpreis an heutiger Börſe unverändert auf 3,90 M
pr Schock

Stettin 13 Nov nachm Telegr Getreidemarkt Wetlzen feſtloco 165 bis 180 pr Nov Dez 181,50 pr Apr Mat 191,00 Roggen
J loco 140 vis 147 pr Nov Dez 143,00 pr April Mai 149,00

üböl feſt 100 Kilogr pr Nov 64,00 pr April Mai 64,20 Sptritus flau
loco 49,70 pr Nov 49,20 pr Nov Dez 48,20 pr April Mai 49,60

Nachrichten des Standesgmts Halle vom 12 Nov
Aufgeboten Der Schloſſer Friedrich Guſtav Metſch und Amalie

Thereſe Pötſch Sophienſtr 34 Der Poſtſekretär Heinrich
Wilhelm Ferdinand Braeger und Friederike Erneſtine Heußinger
Halle und Parey Der Eiſenbahn Stations Aſſiſtent Karl

M Dem Ingenieur Willibald Starenbagen ein

Eheſchlirhungen Der Landwirth Paul ArthurGelbke und Anna

Fritzſche Sophienſtr 11
Geboren Dem Klenipner OttoFriedrichſir 505 Dem Glaſer Ernſt Hauſchild ein S Franz
tto gr Schloßgaſſe Dem Eiſendreher Heinrich Eicke eine T
nna Louiſe Weingärten 10 Dem S huigeherten Robert
ckner ein Friedrich Wilhelm Robert tet 15 Dem
aurer Friedrich Brömme ein Friedrich Geln Wein

ärten 26 Dem Handarb Friedrich Schmidt ein S Friedrich
Max Auguſtaſtr 66 Dem Schuhmacher Ludwig Kien Zwillinge
S und Wilhelm Martin Maria Katharina Hanfſack H
Dem Handarb Karl Geiſenhahn eine T Frieda Panla Minnaalter Wir 1 Dem Zimmermann Auguſt Ludwig eine T

hereſe Auguſte Anna 4 charrngaſſe 22 Dem Maurer Karl t
Klepzig ein Emil Robert Henry Wuchererſtr 17 Dem e
Handarb Eduard Schmidt ein Hugo a Sgübenggſſe 1

Eſibeaß gſſinerr dThüringerſtr Dem Eiſenbahn Bureau Aſſiſtent BernharKlg t Helene Emma Frieda Wuchererſtr 15 Dem
Handarb Louis Kohlbach eine Anna Bertha Martha Lucken
aſſe 10 Dem Zimmermann Auguſt Eberhardt ein Adolf

alther Königſtr 24 ewald S JachrigGeſtorben Des Litograph Eberhard Oswa Friedrich
12 11 M 1T Uräomie Töpferplan Des Knecht Friedrich
Weſchke T Bertha 7 J 21 Diphtheritis Klausſtr 12 Die
Wittwe Charlotte gehn geb Görne 57 3 3 M 19 Darm
verſchlingung Gütchenſtr Des Schneidemüller Karl Lehmann
S Karl 7 M 20 Kinnbackenkrampf Hirtengaſſe 12 Des
Gaſtwirth Karl Waßmuth S Max 4 M 27 T Gaſtroenteritis
Böllbergerweg 24 Des Kutſcher Wilhelm Franucke Ehefrau
Thereſe geb Taeubert 38 J 9 M 3 Lungenleiden Wörm
litzerſtr 39 Der Steiger Hermann Landgraf 43 J 3 M 6 T S
Magencarcinom Klinik Des Ziegeldeckermeiſter Gottlob Hilpert
Ehefrau Auguſte geb Wernicke 83 J 8 M 10 Lungenleiden t

an der Halle 19 c

ranke ein S Curt Otto

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 13 bis 14 Novbr

Stadt Hamburg Rittmeiſter v Liſſt m Fam a Kottbus Lüttich
a Leimbach General Direktoren Roemer m Gem a Dresden Neimlke a S
Breslau General v Brozowski a Potsdam Lieut Graf v d Aſſeburg a
Quedlinburg Mühlenbeſ Scheer a Lychen Geh Rath Dommerich a
Meiningen Kauſleute Jſing a Stadt Jim Thiele Lichtenſtein Schwedner
u Grundt a Berlin Kirchner a Leipzig Hirſch a Hanau Walther a
Köln Delmer a Charlottenburg Meißner a Chemnitz Schild a Hannover
MeyerDinkel a Frankfurt a M Sievers a Plauen i V Leiſching a Dresden
Kennertz a Aachen Muhle a Hamburg Herrmann a Dresden Weber a S

Oelsniß i/S IKrbnprin Prof Dr Robertſon a Edinburg Generalagent v Amelunxen ß
a Berlin Fabrik Kimbel a Mainz Rentier v Bodenſtein m Gem a
Hannover Kauſleute Grimme m Gem a Dresden Kunze a Plauen iſV

ohmen a Waldenburg Rauſch a Braunſchweig Buchholz Brüggemann e
Se u Wunderlich a Leipzig Frank u Neidhardt a Köln Helmrich a
Chemmitzt Vner Ring Frau Herzberg m Tochter a Bleicherode Agent Herdt
a Magdeburg Kaufleute Siegel rennt u Greinert a Berlin
Reußel a Bielefeld Barentin a Oſterode a Harz Hohberg a Bad Oeyn
hauſen Monſchener a Barmen Krauſe a Hamburg Mosmann a Liegnitz S
Winter a Hagen Gellert a Köln Frommhold a Leipzig

Goldene Kugel Rentier v Mende a Riga Gen Major du genie
de Pulmernoy m Dienerſchaft a Petersburg Rittergutsbeſ Solf m W
a Poſen Oberförſter Jolovic m Diener a Rumänien Miſſionär Creyt a h
Preet Jnſp Apel a Prag Oberbürgermſtr Janaſch a Koburg Rentier
Hülſenberg a Freiberg Schutzmann Bronſch a Marburg a Kaufleute
Rackelmann a Minden i Weſtf Kutſchke a Waldheim Schraps a Limbach

Eduard Joſef Buſchendorf und Eleonore Lina Sell Halle und
Großaga

MPeverheim a Berlin Seimert a Spremberg Lobff a Peine Kralle a
Magdeburg Bendorf a Koblenz Meyer a Halberſtadt

Verkäufe und Verpachtungen Nothwendiger Verkauf Bekanntmachung Carl Zimmerling Tilſt
Betheiligungen Stellen Vakanzen etc Jm Wege der nothwendigen Sub Die empfiehlt in Poſtſtücken täglich friſch freowerden am gichersten durch Annoncen in zweckentsprechenden Zeitungen zur haſtation zum Zweck der Auseinander hieſige Raths kellerwirth chaft netto 8 Pfd feinſte Tafelbutter

Kenntniss der bez Reflektanten gebracht die einlanfenden Offerten werden den ſetzung ſoll das dem Kaufmann Ser ſſoll vom 1 April 1884 ab auf fernere à 9,70 Riefennennangen Fäßchen
Inserenten in Original zugesandt Nabere Anskuntt ertheilt die Annoncen Repe mann Lemcke in Capellenende und S Jahre verpachtet werden undſeirca 40 Stück à 6,50 fette
tion von Rudolf Sosse Halle a/s, Brüderstrasse G I Etage den Erben des S früheren ſiſt dazu Termin auf Enten à 5 3 fette Suppenhühner

terbroch 8 Vnr geöfnet Gentral Mühlenpächters Theodor Ehrenberg à 5 äe gehörige im Grundbuche von Halle a/S Ponlag den 3 Dezember W r r
Vefreit Band 81 Blatt 3098 Artikel 720 ein Vormittags 10 Uhr an Magiſtrats 10 Pfd ſchwer à 90 5 pro Pfund

u 4 getragene Grundſtück ſtelle anberaumt wordenUnterzeichneter litt ſeit längerer Zeit am gaſtriſchen Fieber und Milzan das Wohnhaus nebſt Zubehör Hen Pachtluſtige werden mit dem Bemer Elſaſſer Rohtabak
ſchwellung verbunden mit Appetitloſigkeit und Verſtopfung Alle angewandten riettenſtr Nr 30 mit einem jährlichen ken eingeladen daß die Bedingungen ſchön in Blatt und Brand 2 65
ärztlichen Mittel blieben erfolglos Hierauf wurden mir von meinem Freunde Nutzungswerthe von 2070 und hier eingeſehen gegen Erſtattung der ſieht att und Brand 5die in den Apotheken erhältlichen Schweizerpillen des Apotheker R Brandt einem Jächeninhait von 8,76 ar Copialien aber auch abſchriftlich mit empfie Harz 9 p
empfohlen und ſchon beim Gebrauch der 2 Schachtel ſtellte ſich wieder regel am 14 Jan 1884 Vorm 10 Uhr getheilt werden können e
mäßige Stuhlentleerung und Appetit ein und bin ich jetzt von meinem Leiden qn hieſiger Gerichtsſtelle Zimmer Nr 311 Schmiedeberg R /M den 1 No Familien Nachrichten

0

Verlobt Alwine Rebes u Herm
befreit und kann deshalb der leidenden Menſchheit Jhre Pillen nicht genug verſtei b vember 1883empfehlen Dies beſcheinigt wahrheitsgetreu Dowgelmann Fulerum b Mühl z er 11 Uhr Der Magiſtrat

Korb Köthen u Bernburg Agnes Kochheim a d Ruhr das Urtheil über den Zuſchlag verkündete 38 icfg u Lieut Hermes Helmſtedt u BerlinWenige Mineralwäſſer ſind ſo weit verbreitet und mit L viel len wem es e aus der Gebäude und Gr undſtücks Verkauf Marie Heken u a Wir i
angewendet v die vor kaum neun Jahren enideckte Franz Wickanit er Grundſteuer Mutter diolle ſowie be in Ballenſtedt alH Sartig Charlottenburg u Magdeburg
quelle Von Sr Majeſtät allerböchſt ausgezeichnet auf ſieben Ausſtellungen ſgfaubigte Abſchrift des Grundbuchblattes Ein herrſchaftl eingerichtetes maſſives Minna Neithart u Prem Lt v Zolli
mit dem höchſten Preiſe für Mineralwäſſer Gold und VerdienſtMedaillen können in unſerer GerichtsſchreibereiAb zweiſtöckiges Wohnhaus mit ſchönſter kofer Dumerſitz u Altenklingen Luiſe
prämürt erfreut ſich dieſe rühmlichſt bekannte Bitterquelle der Gunſt der me teilung VII eingeſehen werden Ausſicht anf das Gebirge mit Beck u Prem Lt Richard v Schmidt
diciniſchen Welt wegen ihrer unvergleich wohlthätigen ſicheren und milden Alle Diejenigen welche Eigenthum Plantage Gärten Teich und ge Breslau u Kolmar Margarethe Wolff
a Der außerördentliche Erfolg ermöglicht es daß man jetzt ſchon dieſes oder anderweite zur Wirkſamkeit gegen räumigen Nebengebäuden ſoll mit der i Wilhelm Detmers Reinſe S u
beliebteſte natürliche Abführungsmittel unter dem Namen Franz Joſef Dritte der Eintragung in das Grund dazu gehörigen mäßigen Waſſerkraſt Hongkong Anna Schöpp u CivilingBitterquelle in jedem Dorfe kennt und kaufen kann buch bedürfende aber nicht eingetragene wodurch ſich das Grundſtück zur Anlage tto Sack Düſſeldorf u i

Realrechte geltend zu machen haben ſjeds beliebigen techniſchen Gewerbesß Vermählt Buchdruckereibeſ Her
Die Selbſthilfe werden aufgefordert dieſelben ſpäteſtens ſeignet aus freier Hand ohne Zwiſchen mann Thieme u Anna Ziehme Berlin

wird erreicht durch die in ſehr kurzer Zeit ſchon in 12 Auflage erſchienene im den e anzumelden händler für den feſten Preis von 78006 dige rn ges Wpr e u Wenzel u Valeska Poppeeminent lehrreiche und ausführliche dabei in leichtverſtändlicher Weiſe geſchrie widrigenfalls ſie mit ihren Rechten aus Thlr ſofort verkauft werden Näheres anbene Broſchüre Die Regenerationskur nach PDr en überall da wo durch geſchloſſen werden iſt zu erfragen durch E D Becker Geboren Ein Sohn Hrn Wilh
Leichtlebigkeit Schwelgereien jugendliche Verirrungen Gebrauch von Jod und Halle aS den 2 November 1883 Director des hieſigen Darlehnskaſſen Neumeyer Meiningen Hrn Otto
Queckſilber das Nervenſyſtem zerrüttet und das Blut verdorben iſt Wohl nur Königl Amtsgericht Abth VII Vereins Peters Berlin Hru Prem Lieutwenige der vielen gegen dieſe Leiden in Anwendung kommende Methoden r Khrn v Eberſtein Spandan Hrn
Kuren e können ſich rühmen in gleich raſcher und ſicherer Weiſe ohne den S Reſtanrant Paſtor Wahn Kroſſen b DrahusdorßKörper nach anderer Seite hin wieder zu ſchädigen wie dies ſo viele Kuren Bäckerei Verkauf Ein ſchönes Reſtaurant mit Billard Hrn Direktor des oberbergamtl Han
im Gefolge haben ſolche überraſchend günſtige Reſultate erzielt zu haben wie Eine flotte Bäckerei in einer und Kegelbahn in guter Lage iſt Um delsbureaus William Grahn Klans
die auf 40jährige Erfahrungen beruhende Dr Liebaut ſche Regenerations ſeinen Stadt am Markt iſt preis ſtände halber vald zu verkaufen Käufer thah gur Hauptm Zimmer Glatz
kur Die Broſchüre welche über das ganze Verfahren eingehend Aufſchluß werth für 4500 Thaler zu ver belieben ihre Adreſſen unter B U 838 Hr aſtor Dr Theodor Krabbe
giebt iſt à 50 4 in M Peterſen s Buchhandlung in Halle ſtets vor kaufen Anzahlung nach Ueber an die Exped des Jnvalidendauk h Eine Tochter Hrn
räthig und ſei einem Jeden deſſen Daſein durch vorerwähnte Leiden verbittertſeſnkommen Die Gebäude ſind Leipzig einzuſenden egierungsrath Dr Georg Eger Bres
wird das Durchleſen dieſes Büchleins angelegentlichſt empfohlen in gutem Zuſtande Die Ueber lau Hrn Eiſenbahn Bau in Betriebs
T nahme kann Fa milienverhältniſſe Iegen anderweiter r e ltey R Richard Suhl HrBerichtigung betr Spißwegerich Bonbons Entgegen unſerer halber ſofort erfolgen Auskunft Heabſichtige ich mein zu Erfurt an der jeut v Heydebrand Liegnitz Hrn
früheren Mittheilung wonach dieſes beliebte Heilmittel gegen Huſten Heiſer neider in Arnſtädter Stra rem Lieut v Jagow Hannover
keit c nur in den Apotheken echt zu bekommen wäre machen wir ergebenſt
darauf aufmerkſam daß die echten Spitzwegerich Bonbons der Wiener
z Victor Schmidt Söhne in unſerer Stadt zu haben ſind bei

uſs Waltsgott gr Ulrichſtr 29 Louis Voigt gr Ulrichſtr 16
Aug Apelt Leipzigerſtr in Schkeuditz bei H Wegner in Dverg bei W Balasus in Ei bei Otto Rüniehen in Bitterar bei o leben et che z 2

belegenes neuerbauertheilt G Jehn tes Haus wen lofz worin Hrn itekt A Schnermann HanHalle a /S Land wehrſtr 12 3 Tr Achanratet m r ge e n ren
h gehe trieben wird a eier u ver CLeipzig Hrnine 75 w r ten n e djedem Geſchäft paſſend preiswerth mit lichen Miet h r 6 Liorben Hen Prof Dr Heingeringer Anzahlung zu verkaufen oder ein Zur Uebernahme deſſelben und rich Weber Charlottenburg d

hmmerz
u verpachten und ſofort zu übernehmen des feinen Möblements des Reſtaurants e Frau gencent Wcm orzüglich eignet ſich daſſelbe für iſt eine Anz von idenfroſt Blankenhain

c
Gegen den unten beſchriebenen Schmiedegeſellen Hermann Krabel aus fferten unter C 12 befördert die Erfurt Löberſlur Nr 153 vart her drket r de

w
Beckmann RoſtSchwi zuletzt in Halle welcher flüchtig iſt iſt die Unterſuchungshaft wegen

s Eranach Pinnoch bei
wie

Diebſtahls verhängt
Es wird erſucht denſelben zu verhaften und in das GerichtsGefäigniß

zu Halle a/S abzuliefern et
Halle a/S den 9 November 1883 Königliche Stagatsanwaltſchaft
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t Geſicht länglich Bart A Schnurrbart d el Augen braun ſam e
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De Strohisücke Säcke und Pianen Pſoerdedecken und Schlafdecken einpfiehlt billigſt Albin Barth große iſrobe 31 S

Original Loose
ean f und V Lotterie von Baden Baden Pünftausend Gewinne à 10 r 50 pf h J er A e t be

FamilienSchluß Zie 6 60 00 Wy 47 3 ne gern e
j 5 Mollingvan 2 n 821 n 6 Hark 30001 25001 2000 m ür Brauer

Empfehle in rn des Er
Tee Herrn J Barck r Co R Penne Georg Schulze Steinbrecher Jasper Schroedel

d und e in aue afs Otto üniehen und Theodor Merekem i in Eisleben BI A Dammann in Hettstedt

Mobiliar etc Auckion in Halle g 5 Ausvernan
Stund n derenen reichsgerichtliche Ent

egen Aufgabe der franzöſiſchen Wagren veahe 2 S z Waha d tag e hege liche S ettengegenſtände zu bedeutend r en

ſcheidung geſetzl erlaubt iſt

Schränke Spiegel 1 Näh n lagen goldene Damenuhren c ſo Mal Dricebe Friſeur gt Ulrichftraße

artin Milleder
in Coburg

wie ti beeb S achen als Garnituren Boutons RingeWie et l z g3 d meiſtbietend verkauft werden Als anerkannt beſtes Maſt s Milchfutter offeriren wir

nene

mm Ruſſiſche Cigarettenn e
Gegenſtände zur M eigerung werden noch angenommenP S Aue Cennijer u ger Taxator J lPalmkernmehl Kraftfutter rſfren und Torfunl

mit ca 18 pCt Proteinſtoffen ca 35 pCt Kohlehydraken und ca 5 pCt Fett mit d ſowie zur Desinfection derR e n t e n Miarl s à Ctr 1 75 grö
a äft

er im frübegen Thüringe
NewNor Lebens Ver en geſciäm

a Centner ab Berlin excl Säcke die zum Transport geliehen bei e bei H Graev

ter 1845 Reine ſeitigk
Entnahme von mindeſtens 100 Eentnern Die Eiſenbahntarife für 200Banierg Heutsehe B anſe in Vertin Genfer T nmnnetn e ſtets trocken und darin über 60 pCt verdauliche Stoffe

prinz in empfehlende Erinnerungnene ger e t u riironen gern Auskunft ſowie wir auch auf Wunſch ausführlicher über dies anerkannt die Apotheken in Halle und

Berlin C Littel führenden ApotJ auf eine Einlage von on erst e 9 TAnienstrasse Nr S1

thalt d ſo iſt es das billigſte Kraftfutterentha Zeye en urehten n Be d allen Stationen geben wir

gegend 3 Schachtel mitGeſammt Einnahme in 1882 50 gute Wulmtern und Coens O el brif e u a hOhne un des evitars zahlt die New York P Fa e ek gege a
J bei einem Eintrittsalter von Whea re 337 2,9 Jahresrente

r er er er er 7 r e ees e 65 129 12,9 re
Bei Rückerſtattung der Hälfte des Einlagekapitals nach dem

Tode des re zahlt die New Yort auf eine Einlage
j von 1000 Markbei einem Eintritesalter von 45 Jahren r e Jahresrente

Briquettes Preßſteine
Steinkohlen Grude Conks
a Ctr 60 Pfa liefert in Fuhren
und einzeln frei Stall

Pr WisterBrunoswarte 10 b Moxitzzwinger 6

e VeriarginerS Apenkräuter Nagenbittern allenthalben als der vorzüglichſte

N Magenliqueur anerkannt wird iſt zu haben in
c ZJlaſchen à 1,95 2 u 4 in Salle beie Herrn 4 Ludwig Ene c v er rt 65 r t 89 8,9 r I S elapotheke und allentvierag gewährt vie Rentenberſicherung die höchſte h d buut Piecen d e ſſtern

und ſicherſte Einnahme S r S d WreyweyſenepfenDie Einlagen können für jedes Lebens alter gemacht werden Tei 1883 M l 4J Die Aufn ghme Teſchieſt khſehiere Aerztliche Unterſuchung iſt kingo öhriger er 0 wein ege n

t cht er orderkich r Vierländer Hähncheneigenes WachsthumVerſicherung von Leibrenten zur Alters und Kinderverſorgung e S achten e e n t Pranine n
erg und Zeltingen in kleinen Probegebinden von iter Jnhalt und in u

Central Bureauxs Berlin SW Charlottenſtraße 18 S Gebinden von 50 Liter ab zum Preiſe wen 0,75 per Liter und höhe felkrant Qufelorlho

General in Halle S Bobert et Weingesellschaft Mosöella Julius Botnge
iſemond Brauneber9 a n hr Um ſich vor naſſe ühen zu bewahren S D oſt Mühtt Mofelgiebt es kein e ſpirungsmittel als Bei Abnahme größerer Parthien wachen ülioſte Ausnahmeofferten Leipzigerſtraße 37

einſte Kieler Sprotten bei AbCummithran Vertreter Max A Müller Halle Leiyz igerſtr z nahme von I Pfd nur 50 feinſte
zum Weich Geſchmeidig und Waſſer

Kieler Sprotten bei Abnahme von
D Iässigste und wüirksamste 8 alt r S ſur i 5 ras Zuverlässigs ücklinge ück für ettendichten er r d F RAN 7 aller ungar Bitterwässer weil am gehaltreiehsten S Spickanl friſchen ger Schellfiſch

an abfübrnnden Salzen und das am wenigsten S friſche ger Heringe ſehr preisAlbert Sewüter Nachkf unangenehm schmeckende der Bitterwässer über W ten Fleiſchertract Apfelſinen
8 T F Kaupt ist das VRANZ FOSEBF Bitter Citronen neue Feigen Alles friſch

Georg Vber große Steinſtraſte G wasser Dasselbe wird von den bedeutendsten und villig empfiehlt
T 7 Aerzten empfohlen und verbreitet sich über seine riecdrieh HöſerHoländ entöltes Cacao Pulver BITTEB Bestandtheile und Wirkungen eingehend die in

allen Mineralwasser Depots in Halle beiieimvon C J van Routen Zoon in Weeſp und J C old Co atis u erlangende Broschüre äer J Seediors ehe
Blooker in Amſterdam in und z Ko Doſen Herren Geh Hofrath Professer V Fenling in ertra friſche groſze Fiſche empfiChoGO laden L Stuttgart u Dr C P Kunze in dis Hermann TLinchke

Die Versendungs Direction in Budapest alter Markt 34

Jranzbrauntiein m
in nur be er er Qualität empfieZum Anſtrich der J Fußböden l e e nene

iſt anerkannt das Beſte Haltbarſte Ele e mithin das Billigſte der owie zur Stärkung und BelebemgI ſeit 25 Jahren bekannte und ſo ſehr S r aus es Haartvuchfes
der Fabrik von C F Dehnieke BVerlin Pa nkow Preis p Pfd I WaltsgottM 1,25 incl Flaſche und Gebrauchsanwenang n Halle a/S zu

e bei Louis gr J 16 J Klettenwurzel Haarsl
e von C n Hoflieferant u Friſeurlin Gotha feinſtes und beſtes Toiletten

Oel zur Erhaltung Kräftigung u Ver
J ſhönerung des Haarwuchſes u zur Be

ſeitigung der Schinnen à Flaſche 75 u
astilles do Bilin o Alleinverkauf in Halle bei

Albin Hentze Schmeerſtraße
Biliner Verdannngszeltchen Houte rin hausſchlacht

Vorzügliches Mittel bei Sodbrennen Magen Wurſt und Suppe
katarrhen Verdauungsſtörnngen überhaupt D ſelbſt Ha ee Thorſtraße 11

Depöts in allen Mineralwaſſer Haudlungen 9 m reiche weiße Speiſe
in den Apotheken und DroguenHandlungen kartoffeln in Centnern und einzeln

Brunnen Direction in vilin Gomen

von Gebrüder Stollwerek und Joh Gottl Hauswaldt in
den verſchiedenſten Packungen und Preislagen

l Bis muitsvorzügliches deutſches Fabrikat in eleganten Praſent Doſen von

z nnd 1 Ko Jnhalt wie auch ausgewogen

hee sff ſchwarze und grüne Thee s auch Melange von neuer Ernte

vorzüglich im Geſchmack in und o Ko Packeten feinſte Bour
bonVanille

Liqueunrealle feineren in und ausländiſchen Liguenre in W r

we auch ff Arac de Gos und echten altenCognac in V und h Flaſchen empfiehlt

erlieus Berhge
Leipzigerſtraße 2

T Erſte Wagenladung
1883 Priug NoſelWallnüſe 1863

Feiregen helle ſchneeweiße Waare i chmack keinebraunen gedorrten ding fcrirt c nen
inden Kuguist er Köuigſttaße 20a

Wie ti n Ein r gebrauchter eiſenblGarantie für Reinheit Güte Gehalt und Haltbarkeit c der beste aller Liqueure Bratoſen
Amtliche u thierärztliche Controle der n in Buenos Aires u Berlin t an ferlange auf Röhren übereinander für Re tauragPatentfleiſchpulver 12 Wſſen Bon 45 Pfa giebt 10 rn u jeder Flasche die teure auch als nditeprten geeignet

e h er t n verkanfen ſtr 212 mit der UVntersc KlauPatenifleiſchgem gemüſe Ah Beh
gi e er Spe h 2 rer C onſſe t kaufd ie Destill erie der ar VerX p 7Bedeutende Eier an Brennmaterial und Zeit S e e

Ueber die Zubereitung ſ d Carne Pura Kochbuch v Frl Kux Hannover
I and das Me e der Benediüictiner Wegen Aufgabe des Geſchäfts ſteht

s Cacao olaa
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